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IV K - 26/43.

Prag, den 15. Juni 1943.

G.R. mit 1 Anlage

4-Sturmbannführer Kluckhohn

zur Vorlage des Vorganges bei 4-Oberst-Gruppenführer Daluege

übersandt.



Der Reichsprotekt r

in Böhmen und Mähren

VIII/1 £_(P1)_440/43

Prag, den 4.August 1943.

An

a)

die Herren Beziikshauptmänner - Reichsauftragsvcrwaltung -

in Budweis

Kelin

Tabor

Zlin.

Jitschin

Königgrätz

Brünn

Kladno

Perdubitz

Iglau

Klattau

Pilsen

Olmütz

b) den Herrn Primator der Hauptstadt Prag - Reichsauftrags-

verwaltung -

c) . den Herrn Bezirkshauptmann - Reichsauftragsverwaltung -

in Friedeck, Aussenstelle Mähr.-Ostrau in Mähr,-Ostrau

so

Lehspretektors

verwaltung -

ilers,

und Mähren.

Die Vorschriften über dic Bene-

1,) Anordnung des Führers vo

von Personenkraftwagen

2.) Hauserlass des Reichspro

14.2.1942 - III/2 P 65/4

sind nach wie vor in Geltung

Dies gilt insbesondere für die

von gesellschaftlichcn Veransta



- 2 -

Für den Bereich der Wehrmacht, SS und Partei gilt eine gleiche Re -

gelung, die kürzlich' auch dcrt allen Kraftwagenbenutzern in Erin -

nerung gebraoht worden ist.

Von einem allgemeinen Verbot, Frauen in Kraftwagen mitzunehmen,

sehe ich ab, ia in wachsender Zahl auch bei Behörden weibliche

Kräfte die Arbeiten einberufener Mänaer ausüben und deshalb die

Mitfahrt dieser Bearbeiterinnen dienstlich erforderlich sein kann.

Auch werden fahrkundige oder neu im Fahren ausgebildete Frau en

als Kraftfahrerinnen eingesetzt, um dadurch Minnen für andere

Zwecke freizumachen.

Zwar ist es gelungen, durch den Umbau vcn Dienstkraftwegen auf

Antrieb mit Holzgas und Leuchtgas den Treibstoffyerbrauch mein

Behörde erheblich zu senken. Der Mangel an neuen Fahrzeugen, an

Reifen und Ersatzteilen erfordert jedoch ständig die grösste

schränkung in der Benutzung auch dieser Kraftwagen.

Nach wie vor erwarte ich deshalb, dass für Fahrten, die mit öf

lichen Verkehrsmitteln zurüekgelegt werden können, keinesfalls

Kraftwagen benutzt werden.

Ich weise alle Beteiligten hiermit nachdrüeklich darauf hin, dess

ich künftig gegen Missbraueh von Dienstkraftwagen mit Entschiede-

heit einsehreiten werde.

In Vertretung :

gez. K.H. F r a n k.

Staatssekretär.

Ausgefertigt :

Prag, den 7.August 1943
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